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Angestellte im handwerklichen Erziehungsdienst
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BAT 1975 §§ 22, 23; Anlage 1 a zum BAT Teil II Abschnitt G 
Unterabschnitt II (Angestellte im Sozial- und 
Erziehungsdienst) VergGr. V b, V c Fallgruppen 5
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4 AZR 888/93
7 Sa 20/93 Baden-Württemberg

Verkündet am 
30. November 1994

Im Namen des Volkes!

U r t e i l
Backes,
Reg.-OberSekretärin
als Urkundsbeamter der Geschäftsstelle

In Sachen

PP.

hat der Vierte Senat des Bundesarbeitsgerichts gemäß § 128 
Abs. 2 ZPO in der Sitzung vom 30. November 1994 durch den 
Vorsitzenden Richter Dr.h.c. Schaub» die Richter Schneider
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und Dr. Friedrich sowie die ehrenamtlichen Richter Dr. Rein­
feld und Bruse für Recht erkannt:

1. Die Revision des Klägers gegen das Urteil des 
Landesarbeitsgerichts Baden-Württemberg vom
1. Juni 1993 - 7 Sa 20/93 - wird zurückgewie­
sen.

2. Der Kläger hat die Kosten der Revision zu tra­
gen.

V o n  R e c h t s  w e g e n  !

T a t b e s t a n  d :

Die Parteien streiten über die tarifgerechte Eingruppierung 
des Klägers, der von dem Beklagten in der von ihm betriebenen 
Werkstätte für Behinderte als Gruppenleiter beschäftigt wird.

Der Kläger verfügt über eine abgeschlossene Berufsausbildung 
als Maschinenschlosser und als Heilerziehungspfleger. Er wird von 
dem Beklagten als Gruppenleiter im Werkstattbereich der Werkstatt 
für Behinderte beschäftigt. Der Beklagte wendet auf die Arbeits­
verhältnisse aufgrund von Auflagen der Kostenträger den BAT in 
der Fassung für die Vereinigung kommunaler Arbeitgeberverbände 
(VKA) an. Der Kläger ist kraft Organisationszugehörigkeit tarif­
gebunden .

Die in der Werkstätte des Beklagten beschäftigten Behinder­
ten sind über 18 Jahre alt; ihnen soll in der Werkstatt ein Ar­
beitsplatz bzw. Gelegenheit zur Ausübung einer für sie geeigneten 
Tätigkeit geboten werden. Die vom Kläger geleitete Gruppe umfaßt 
sechs bis sieben Behinderte. Die Anleitung dieser Behinderten in
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f§phiicher Hinsicht obliegt dem Kläger allein, Pie für den Ar­
beitsplatz des Klägers festgelegte Stellenbeschreibung hat fol­
genden Inhalt:

"1• Arbeitetechnische Aufgaben:
(AB) Organisation des Arbeitsablaufes, Durchfüh­

rung und Überwachung der Arbeit innerhalb 
der Gruppe.

(AT) Durchführung von Unterweisungen und Anlei­
tung nach den jeweils vorhandenen Förder­
plänen .

2. Pädagogische Aufgaben:
Förderung und Betreuung der behinderten Mitarbeiter unter Berücksichtigung der in­
dividuellen Behinderungen, Eigenarten und 
Fähigkeiten, sowie deren Aufsicht.

3. Sonstige Aufgaben:
Teilnahme und Mitarbeit bei Besprechungen 
und sonstigen Veranstaltungen, welche die 
Werkstatt betreffen."

Der Kläger hat behauptet, ihm oblägen folgende Tätigkeiten:

a. Arbeiten planen, bereitstellen, durchführen, 
kontrollieren, dokumentieren nach individuel­
lem Förderplan.
Behinderte Mitarbeiter in neue Arbeiten ein­
weisen, beim Einsatz von Werkzeugen und Ma­
schinen anleiten; Grundkenntnisse und Fertig­
keiten verschiedener Arbeitsabläufe vermit­
teln, Umgang mit Werkstoffen und Werkzeugen lehren.
Einteilen von Maschinen, Werkzeugen und 
selbstgebauten Hilfsvorrichtungen.
Wiederholen von Erlerntem, auf Unfallverhü­
tungsvorschriften hinweisen.

b. Tests zur Förderdiagnostik nach Dieterich 
durchführen.
Beobachtungs- und Entwicklungsberichte erstel­
len (über Arbeits- u. Sozialverhalten); indi­
viduelle Förderpläne erstellen; neuen Mitar­
beitern in der bestehenden Gruppe Integrati­
onshilfe geben;
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Freizeitmaßnahmen (z.B. Campingfreizeiten) 
planen und durchführen;
berufliche und private Probleme besprechen; 
für Elterngespräche und Elternabende als An­
sprechpartner zur Verfügung stehen; 
das Sozial- und Arbeitsverhalten sowie das 
Selbstwertgefühl der Behinderten fördern; 
Eignung und Neigungen der Behinderten fest­
stellen;
in Pausen zwischen Behinderten auftretende 
Konflikte schlichten.

Der Kläger hat die Auffassung vertreten, er erfülle die 
Merkmale der Fallgr. 5 der VergGr. v c bat. Er übe nämlich beson­
ders schwierige fachliche Tätigkeiten aus, weil er in Gruppen von 
Behinderten i.S. des § 39 BSHG arbeite. Da er diese Tätigkeit 
seit vielen Jahren ausübe, habe er infolge Bewährungsaufstiegs 
Anspruch auf Vergütung nach der VergGr. V b Fallgr. 5 BAT.

Der Kläger hat zuletzt beantragt,

1. festzustellen, daß der Kläger ab dem 1. Januar 
1991 in die Vergütungsgruppe V b BAT gern, der 
Anlage 1 zum BAT für Angestellte im Sozial- 
und Erziehungsdienst vom 24. April 1991 einzu­
gruppieren ist;

2. auf seine Anschlußberufung festzustellen, daß 
der Beklagte verpflichtet ist, die nachzuzah­
lenden Vergütungsunterschiede mit 4 % ab 
Rechtshängigkeit zu verzinsen.

Der Beklagte hat zuletzt beantragt,

1. die Klage abzuweisen;
2. die Anschlußberufung des Klägers zurückzuwei­

sen.

Er hat sich darauf berufen, der Kläger übe die typische Tä­
tigkeit des handwerklichen Erziehungsdienstes aus. Diese Tätig-

5
JLaw – Gesetze und Urteile

(mobile App)
JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


5

keiten seien in gesonderten Fallgruppen geregelt. Der Kläger 
könne sich deshalb nicht auf die Fallgruppen für Beschäftigte au­
ßerhalb des handwerklichen Erziehungsdienstes berufen.

Das Arbeitsgericht hat dem bei ihm ausschließlich gestellten 
Klageantrag zu 1) entsprochen. Auf die Berufung des Beklagten hat 
das Landesarbeitsgericht die Klage abgewiesen und die Anschlußbe­
rufung des Klägers hinsichtlich des Klageantrages 2ü 2) zurückge­
wiesen. Mit der Revision verfolgt der Kläger seine Anträge wei­
ter. Der Beklagte beantragt, die Revision zurückzuweisen.

E n t s c h e i d u n g s g r ü n d e  :

I. Die Klage ist zulässig. Es handelt sich um eine Eingruppie- 
rungsfeststellungsklage, die im öffentlichen Dienst allgemein üb­
lich ist und gegen deren Zulässigkeit nach ständiger Rechtspre­
chung des Bundesarbeitsgerichts keine Bedenken bestehen (vgl. Se­
natsrechtsprechung, Urteil vom 20. Oktober 1993 - 4 AZR 45/93 -, 
zur Veröffentlichung in der Fachpresse vorgesehen).

II. Die Klage ist jedoch nicht begründet.

1. Das Arbeitsverhältnis unterliegt zumindest kraft still­
schweigender Vereinbarung dem BAT/VKA.

2. a) Für die Eingruppierung des Klägers kommt es deshalb nach 
§ 22 Abs. 2 Unterabs. 2 Satz 1 BAT darauf an, ob in dessen
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Tätigkeit zeitlich mindestens zur Hälfte Arbeitsvorgänge anfal­
len, die für sich genommen die Anforderungen eines Tätigkeits­
merkmals oder mehrerer Tätigkeitsmerkmale der von ihm in Anspruch 
genommenen VergGr. V b Fallgr. 5 der Anlage 1 a zum BAT/VKA er­
füllen.

b) Das Landesarbeitsgericht hat zutreffend angenommen, die 
Tätigkeit des Klägers als Gruppenleiter in der WfB sei ein 
einziger großer Arbeitsvorgang.

Nach der ständigen Rechtsprechung des Senats, die auch das 
Landesarbeitsgericht seinen Erwägungen zugrunde gelegt hat, ist 
unter einem Arbeitsvorgang eine unter Hinzurechnung der Zusammen­
hangstätigkeiten und bei Berücksichtigung einer sinnvollen, ver­
nünftigen Verwaltungsübung nach tatsächlichen Gesichtspunkten ab- 
grenzbare und rechtlich selbständig zu bewertende Arbeitseinheit 
der zu einem bestimmten Arbeitsergebnis führenden Tätigkeit eines 
Angestellten zu verstehen (BAGE 51, 59, 65 = AP Nr. 115 zu §§ 22, 
23 BAT 1975; BAGE 51, 282, 287 = AP Nr. 116 zu §§ 22, 23 BAT 
1975; BAGE 51, 356, 360 = AP Nr. 120 zu §§ 22, 23 BAT 1975).
Dabei können tatsächlich trennbare Tätigkeiten von unterschiedli­
cher tariflicher Wertigkeit nicht zu einem Arbeitsvorgang zusam­
mengefaßt werden (BAG Urteil vom 12. November 1986 4 AZR
718/85 - AP Nr. 129 zu §§ 22, 23 BAT 1975). Die Tätigkeit des 
Klägers als Gruppenleiter in einer WfB läßt sich aber nicht in 
einzelne Vorgänge aufspalten, sondern stellt danach einen einzi­
gen großen Arbeitsvorgang dar.
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Für die Eingruppierung des Klägers kommt es damit auf die 
folgenden tariflichen Bestimmungen an:

VergGr. VII

2 . . . .

3. ...
4. Angestellte im handwerklichen Erziehunqsdienst 

mit abgeschlossener Berufsausbildung.
(Hierzu Protokollnotiz Nr. 1)

VergGr. VI b

2. Angestellte im handwerklichen Erziehungsdienst 
mit abgeschlossener Berufsausbildung als Lei­
ter von Ausbildungs- oder Berufsförderungs­
werkstätten oder Werkstätten für Behinderte.

(Hierzu Protokollnotiz Nr. 1)
3. ...
4. Angestellte im handwerklichen Erziehungsdienst 

mit abgeschlossener Berufsausbildung
nach vierjähriger Bewährung in VergGr. VII 
Fallgr. 4.

(Hierzu Protokollnotiz Nr. 1)
5 . ...

VergGr. V c
1. Handwerksmeister, Industriemeister oder Gärt­

nermeister im handwerklichen Erziehungsdienst 
als Leiter von Ausbildungs- oder Berufsförde­
rungswerkstätten oder Werkstätten für Behin­
derte .

(Hierzu Protokollnotiz Nr. 1)
2 . . . .

3. Angestellte im handwerklichen Erziehungsdienst 
mit abgeschlossener Berufsausbildung als Lei-
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ter von Ausbildungs- oder Berufsförderungs- 
werkstätten oder Werkstätten für Behinderte 

nach vierjähriger Bewährung in VergGr. VI b 
Fallgr. 2.

(Hierzu Protokollnotiz Nr. 1}
4.
5. Erzieherinnen mit staatlicher Anerkennung und 

entsprechender Tätigkeit sowie sonstige Ange­
stellte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkei­
ten und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätig­
keiten ausüben,

mit besonders schwierigen fachlichen Tätig­
keiten.

(Hierzu Protokollnotizen Nr. 1, 6, 7 und 8)
6. ...
7. Erzieherinnen mit staatlicher Anerkennung und 

entsprechender Tätigkeit sowie sonstige Ange­
stellte , die aufgrund gleichwertiger Fähigkei­
ten und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätig­
keiten ausüben,

nach dreij ähriger Bewährung in VergGr. VI b 
Fallgr. 5.
(Hierzu Protokollnotizen Nr. 1, 6 und 7) 

VergGr. V b
1. Handwerksmeister, Industriemeister oder Gärt­

nermeister im handwerklichen Erziehungsdienst 
als Leiter von großen Ausbildungs- oder Be­
ruf sförderungswerkstätten oder Werkstätten für 
Behinderte.

(Hierzu Protokollnotiz Nr. 1)
2. Handwerksmeister, Industriemeister oder Gärt­

nermeister im handwerklichen Erziehungsdienst 
als Leiter von Ausbildungs- oder Berufsförde- 
rungswerkstätten oder Werkstätten für Behin­
derte

nach vierjähriger Bewährung in VergGr. V c 
Fallgr. 1.

(Hierzu Protokollnotiz Nr. 1)
3. ...
4. ...
5. Erzieherinnen mit staatlicher Anerkennung und 

entsprechender Tätigkeit sowie sonstige Ange­
stellte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkei-
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ten und ihrer Erfahrungen entsprechende Tätig­
keiten ausüben,

mit besonders schwierigen fachlichen Tätig­
keiten,

nach vierjähriger Bewährung in VergGr. V c 
Fallgr. 5.
(Hierzu Protokollnotizen Nr. 1, 6, 7 und 8)

Protokollnotizen
1. Der Angestellte - ausgenommen der Angestellte 

bzw. Meister im handwerklichen Erziehungs­
dienst - erhält für die Dauer der Tätigkeit in 
einem Erziehungsheim, einem Kinder- oder einem 
Jugendwohnheim oder einer vergleichbaren Ein­
richtung (Heim) eine Zulage in Höhe von
120,—  DM monatlich, wenn in dem Heim überwie­
gend Behinderte im Sinne des § 39 BSHG oder 
Kinder oder Jugendliche mit wesentlichen Er­
ziehungsschwierigkeiten zum Zwecke der Erzie­
hung, Ausbildung oder Pflege ständig unterge­
bracht sind; sind nicht überwiegend solche 
Personen ständig untergebracht, beträgt die 
Zulage 60,—  DM monatlich.
Für den Angestellten bzw. Meister im handwerk­
lichen Erziehungsdienst in einem Heim im Sinne 
des Unterabsatzes 1 erster Halbsatz beträgt 
die Zulage 80,—  DM monatlich.

2. ...
3.
4. ...
5. ...
6 . . . .

7. ...
8. Besonders schwierige fachliche Tätigkeiten 

sind z. B. die
a) ...
b) Tätigkeiten in Gruppen von Behinderten im 

Sinne des § 39 BSHG oder von Kindern oder Ju­
gendlichen mit wesentlichen ErziehungsSchwie­
rigkeiten,

c) ...
d) ...
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III. Das Landesarbeitsgericht hat zutreffend angenommen, der Klä­
ger sei nicht einzugruppieren nach den Tätigkeitsmerkmalen der 
VergGr. V c bzw. V b Fallgruppen 5 als "sonstiger Angestellter, 
der aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten und seiner Erfahrungen 
entsprechende Tätigkeiten" einer Erzieherin/eines Erziehers aus­
übt.

1. Wie der Beklagte bereits in der Berufungsinstanz zutreffend 
ausgeführt hat, haben die Tarifvertragsparteien bei den Tätig­
keitsmerkmalen für den Sozial- und Erziehungsdienst streng zwi­
schen "Erziehungsdienst" einerseits und "handwerklichen Erzie­
hungsdienst" andererseits unterschieden. Damit stellen aber die 
Tätigkeitsmerkmale für Angestellte im handwerklichen Erziehungs­
dienst Spezialnormen für diesen Kreis von Angestellten dar, so 
daß sie nicht nach den Tätigkeitsmerkmalen anderer Fallgruppen 
als "sonstige Angestellte", wie Erzieher/Erzieherinnen eingrup­
piert werden können (vgl. Clemens/Scheuring/Steingen/Wiese, BAT, 
Stand Februar 1994, VergO VKA, Bd. 2, Teil II Sozial- und Erzie­
hungsdienst, S. 642 e Anm. 11; ArbG Kassel Urteil vom 24. Oktober 
1991 - 1 Ca 219/91 - EzA §§ 22, 23 BAT Nr. 3; BAG Urteile vom
4. Mai 1994 - 4 AZR 438/93 -, zur Veröffentlichung in der Fach­
presse bestimmt und vom 14. September 1994 - 4 AZR 785/93 -, 
nicht zur Veröffentlichung vorgesehen). Wollte man auch die Ange­
stellten im handwerklichen Erziehungsdienst in einer WfB wie Er­
zieher mit besonders schwierigen fachlichen Tätigkeiten eingrup­
pieren, wären die Fallgruppen 4 der VergGr. VII und VI b insoweit
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inhaltsleer. Darüber hinaus würden Angestellte im Erziehungs­
dienst über eine Eingruppierung wie Erzieher in die VergGr. V b 
aufsteigen können und damit höher als derartige Angestellte als 
"Leiter von Ausbildungs- oder Berufsförderungswerkstätten oder 
Werkstätten für Behinderte", die allenfalls nach vierjähriger 
Bewährung in der VergGr. VI b Fallgruppen 2 und 3 in die 
VergGr. V c Fallgruppen 3 und 4 aufsteigen können.

Eine Eingruppierung von Angestellten im handwerklichen Er­
ziehungsdienst nach den Tätigkeitsmerkmalen der "sonstigen Ange­
stellten" i. S. von VergGr. V c und V b Fallgr. 5 BAT würde damit 
das Gesamtgefüge der aufeinander aufbauenden Vergütungsgruppen 
des Teiles II Sozial- und Erziehungsdienst zerstören. Damit ver­
bleibt es bei der Eingruppierung der Angestellten im handwerkli­
chen Erziehungsdienst bei den für diese ausdrücklich vorgesehenen 
Vergütungsgruppen.

Soweit der Kläger in der Revisionsbegründung unter Hinweis 
auf seinen Vortrag in erster Instanz meint, bei seiner Arbeit 
stehe die erzieherische Komponente im Vordergrund, vermag der 
Senat dem nicht zu folgen. Denn mit seinem in Bezug genommenen 
Vortrag hat er gerade die Aufgaben eines Angestellten im hand­
werklichen Erziehungsdienst umschrieben.

IV. Die Kostenentscheidung folgt aus § 97 Abs. 1 ZPO.

Schaub Friedrich Schneider
Dr. Reinfeld Bruse
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